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O 17.11.2015 Ausschuss fur Stadtentwicklung und -planung

Sachverhalt:

Die SPD-Fraktion hatte am 09.03.2014 den Antrag nach § 20 der Geschéaftsordnung
fur den Rat und die Ausschisse gestellt, der Rat moége beschlieen, die Verwaltung
zu beauftragen, das 2004 beschlossene Radwegekonzept sowohl quantitativ als
auch qualitativ zu erarbeiten.

Der Antrag ist der Beratungsvorlage als Anlage beigefligt. Am 08.04.2014 wurde der
Antrag vom Rat an den Ausschuss fur Stadtebau, Umwelt und Verkehr verwiesen.
Nach Anderung der Zustandigkeitsordnung am 01.07.2014 war die Angelegenheit im
Ausschuss fur Stadtentwicklung und —planung zu behandeln. Aus nicht
nachvollziehbaren Griinden wurde die Angelegenheit nicht in die Liste der offenen
Antrage aufgenommen und somit noch nicht als Tagesordnungspunkt berucksichtigt.

Im Kreis Heinsberg wird fast ein Viertel der werktaglichen Wege zu Ful® (23 %) oder
mit dem Rad (10 %) zurickgelegt. Bei der Wahl der Verkehrsmittel (Modal-Split) liegt
Wegberg mit 17 % Anteil des Radverkehrs an der Spitze. Im Stadtgebiet gibt es ein
ausgedehntes Radwegenetz mit einer Gesamtlange von ca. 72 km (10 km an
Bundesstrallen, 43 km an Landstralen, 4 km an Kreisstralen und 15 km an
Gemeindestrallen).

Eine wichtige Grundlage fur die Belange des Radverkehrs im Stadtgebiet ist das
Ergebnis einer Untersuchung des Stadt- und Verkehrsplanungsburos Kaulen aus
Aachen aus dem Jahr 2002. Die Erkenntnisse aus dem projektbegleitenden
Arbeitskreises gemeinsam mit dem Fachplaner und einer Arbeitsgruppe der
Verwaltung wurden in einer Prioritatenliste festgehalten und dem Fachausschuss
vorgestellt.

Die Prioritatenliste sowie die Zusammenfassung ,Auf dem Weg zur
fahrradfreundlichen Stadt® wird dieser Vorlage als Anlage beigeflgt. Die dort
aufgefuhrten Mallnahmen sollten, sofern finanziell darstellbar, Zug-um-Zug bzw. in
Kombination mit konkreten Baumalinahmen an Strallen verwirklicht werden. Der
Ausschuss hatte die Prioritatenliste, die grundsatzlich nicht abschlieRend bzw.
veranderbar war, zur Kenntnis genommen.



Unabhangig von der vorgenannten Radverkehrsplanung auf Grundlage der
Prioritatenliste wurden in der Vergangenheit auch andere Mallnahmen zur
Verbesserung des Radverkehrs umgesetzt, z. B. zur konkreten Steigerung der
Verkehrssicherheit fur den Radverkehr (Querungshilfen, Markierung von
Angebotsstreifen, Tempo 30-Zonen, Bodenmarkierung zur Schulwegsicherung
entlang des Grenzlandringes zwischen Bissen und der Einmindung Gerderhahner
Stralde/Gierenstralle zur Benutzung der Radwege auf der rechten Strallenseite )
oder zur Forderung des Radverkehrs durch attraktivitatssteigernde MalRnahmen
(Ausschilderungen, touristische Hinweise, Fahrradabstellanlagen). In diesem
Zusammenhang sind auch Malnahmen Dritter zur Realisierung Uberortlicher
Radwege (z. B. Radweg an der L 46 Grambusch-Isengraben) zu nennen.

Aus der Prioritatenliste wurden bei den Hauptachsen durch das Zentrum u. a.
realisiert:

- Markierung alternierende Schutzstreifen auf der Beecker Stralle von der
Kreuzherrenstralle bis zur Freiheider Strale. Wegen Zielkonflikten
Schutzstreifen/Fahrbahnbreiten/ruhender Verkehr waren beidseitig
Schutzstreifen nicht moglich

- Geschwindigkeitsreduzierung auf der Bahnhofstralle/Kreuzherrenstrale von
der Ampelanlage (Beecker Strale) bis zum Bahnlibergang

- Geschwindigkeitsreduzierung und Schutzstreifen auf der Stralte Am Bahnhof
- Geschwindigkeitsreduzierung Tuschenbroicher Stralle
- Querungshilfe Grenzlandring/Tuschenbroicher Stralle/Muhltalweg

Die Einrichtung einer Fahrradstralle Gierenstral’e/Echter Stralle/Krankenhaus-
stralle wurde wegen rechtlicher Bedenken und erheblichen Widerstanden von
Wohnanliegern gegen eine einseitige Sperrung fur PKW-Verkehr zurickgenommen.
Andere Projekte aus der Prioritatenliste waren wegen fehlender Finanzmittel nicht
umsetzbar.

Die Verwaltung beflrwortet den Antrag der SPD-Fraktion zur Fortschreibung der
Radverkehrsplanung. Aus Kostengriunden wird vorgeschlagen, auf die Beteiligung
eines externen Fachplaners zu verzichten und die kunftige Ausrichtung des
Radverkehrs mit einer Arbeitsgruppe aus Mitarbeitern der Verwaltung (Bereiche
Stadtplanung, Strallenbau, StralRenverkehrsrecht, Tourismus) und interessierten
Mitgliedern aus den Fraktionen zu entwickeln. Das Ergebnis soll dem Ausschuss zur
Beschlussfassung vorgelegt werden.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung und —planung beschlie3t, die Verwaltung zu
beauftragen, eine Fortschreibung der Radverkehrsplanung aus dem Jahr 2002 unter
Mithilfe einer Arbeitsgruppe (Rat/Ausschuss/Verwaltung) zu erarbeiten. Das Ergebnis
soll dem Ausschuss vorgestellt werden.



Kosten und Finanzierung:
A.

Alternativen:
.

Anlage/n:

- Prioritatenliste 2002

- Ergebnisse des Arbeitskreises ,,Auf dem Weg zur fahrradfreundlichen Stadt®, Blro
Kaulen

- Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.2014

Unterschrift d. federfihrenden Fachbereichleiters/Dezernenten Gegenzeichnung d. beteiligten Fachbereichsleiter/Dezernenten

Gez. Gaspers FBL FB 302
Gez. Kamps Stellv. FBL FB 302
Gez. Fabry Techn. Beig.
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dvrkelanung Stadt Wegberg

Netzabschnitt von bis |Definition des Sicherungselements
Hau sen in Wegberg-Zentrum
1a_ jBeecker StraBe/Primiensiralie S1/82/83 |Kreuzhermenstrale Grenzlandring Marikierung Schutzstreifen 2.600 25.000,00 € GVFG
1b |Echier/Beecker-+Krankenhaussirafie Q1 Querungsinsel / Neuordnung des Knotenpunkts 20.000,00 € GVFG
1c_ |Beecker Stralle / Kreuzhemenstrate Neuordnung des Knotenpunkis GVFG
2 |Kreuzhermenstrale Rathausplatz Maasgiker Stralle GVEG
3 |Maaseiker Stralle Grenztandring Tischenbroicher Stralle GVFG
4a |Krewzhemren-/Bahnhofstrae/Rathausplatz Q2 BaumaBnahmen / Marki gsarbeiten 5.000,00 € GVFG
4b__|Bahnhofstrae S4 Am Bahnhof Kreuzherenstralle geschwindigkeitsreduzierende MaBnahmen (T20) 10.000,00 € GVFG
4c__|BahnhofstraBle S5 Grenzlandring Am Bahnhof Markierung Schutzstreifen 800 7.00000 € GVFG ]
5 |Am Bahnhof S6 Bahnhofstrale Heidekamp geschwindigkeitsreduzierende MaRnahmen (T30) | Férderantrrag 2003 1.500,00 € Radwegeprogramm
6 _|Lindenstrale/Kiefernweg ST Am Bahnhof Im Maggenfeld Markierung Schutzstreifen Esedommntomnons, 1.400 12.000,00 € GVFG
7a |Tiischenbroicher StraBie S8 Grenzlandring Maaseiker StraBe geschwindigkeitsreduzierende Mainahmen (T30) 400 15.000,00 € Radwegeprogramm
Tb | Taschenbroicher StraBle/Grenzlandring/Miihitalweg Q3 Querungsinsel 50.000,00 € GVFG
7c_|FuBbach-, Gracht-, Tlischenbroicher Strale Q4 stidtebaulich integrierte Neuordnung 350.000,00 € | GVFG / Stédtebauférderung
8 |Venloer Stralle Grenziandring FuBlbachstralle 3 GVFG
9 |Gierenstralle - Echter Strafle - Krank issiralle Grenzlandring Am Bahnhof Fahmadstralle Radwegeprogramm
Grenziandring / Bahnhofstrale ja
Klinkumer Strafle / Grenzlandring ja ]
Venloer Stralte / Grenzlandring ja ]
M iker Strale / Grenzfandring ja
Sicherung von Binnenverkehren in iibrigen Stadtteilen -
++ |Heinsberger Strale S10 Friedrich-List-Allee Dahlheimer StraBe Markierung Schutzstreifen 1.200 10.000,00 € StraRen NRW
++ |Erkelenzer Strafle 513 Grenzlandring Ortsausgang Uevekovery Markderung Schutzstreifen 1.200 10.000,00 € Strallen NRW
++_|Rickelrath / Dillkener StraRe Stadtgrenze Balkoven Stralen NRW
++ _|Dalheim / Waldweg Roermonder Bahn Bahnlinie GVFG
++ |Roedgen /K 23 Unter den Buchen St. Rochusweiler GVFG
+__|HelpensteinstraRe S 1 Orseingang Arsbeck Ortsausgang Arsbeck | Markierung Schutzstreifen 600 7.500,00 € StraBen NRW
+  |Merbeck / Krefelder StraBe Schirensteg Arsbecker Stralle Stralen NRW
+ __|Tiischenbroich / In Tiischenbroich K29 Gerderhahner Stalle GVFG
+ __|Arsbeck / Heidersiralle Merbecker Strafle Roermonder Bahn Stralen NRW
- |Kehrbusch / In Kehrbusch S 14 Ortseingang Kehrbusch |Ortsausgang Kehrbusch [geschwindigkeitsreduzierende Malinahmen (T30) 200 10.000,00 € StraRen NRW
- __|Rath-Anhoven / Gladbacher Strale Anhovener StraRe Rathausstrale Straen.NRW
- __|Alte Landstralle 59 Grenzlandring Ortsausgang Klinkum Markierung Schutzstreifen 2.600 25.000,00 € Strallen.NRW
Ortteilverbindende Alitagsrouten g
++ IEllinghoven ! In Ellinghoven (K12) Stadigrenze Grenzlandring GVFG
+_|HeiderstraBo Roermander Bahn Merbecker Stralle Stadlan HFW
Radverkehrsplanung Stadt Wegberg Radverkehrsplanung Stadt Wegberg
- Iln Kehrbusch S15 Ortsausgang Kehrbusch |Anhovener Strae Neuanlage kombinierter F/R-Weg 800 350.000,00 € Straflen.NRW
- IMorbeckar StraBe S 12 Ortsausgang Arsbeck Ortseingang Merbeck  [Neuanlage kombinierter F/R-Weg 3.600 1.500.000,00 € StraBen.NRW
[Merbecker StraRe/ Bussardweg Qs Mariderungsarbeiten
Dlilkener StraBe / Schwaamer Strale ja
Dillkener Strate / In Balkhoven ja
Harbecker StraBe / In Bollenberg ja
Krefelder StraBie / St. Mat trafle ja
Helpensteinstrafe / Ortseingang Arsbeck ja '
Heinsberger Strae / Dalheimer Strae ja
K 29 / Gerderhahner Strafle ja
MarienstraBe / Marktstrafe ja
Alte LandsrtaGe / In Bischofshiitte ja ;
Klinkumer Strae / Grenzlandring ja :
{Freizeitrouten
R
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Ergebnisse der 3. Sitzung des
projektbegleitenden Arbeitskreises

"Auf dem Weg zur
fahrradfreundlichen Stadt Wegberg"”

24.09.2002
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Pramienstral’e - Hohe Am Stapp

S1

Bestand: Gesamtbreite 10,95 m
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Pramienstral’e - Hohe Am Stapp S1

Bestand: Gesamtbreite 10,95 m

Pramienstraflte Hohe Am Stapp
Bestand
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Problembeschreibung:

Die Prémienstral’e weist derzeit keine Sicherung fur den Radverkehr auf. Die Breite der
FulRwege von 1,95 m bzw. 2,30 m lasst keine FUhrung des Radverkehrs auf diesen Flachen
zu. Ebenfalls scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse
aus.

Planungsenipfehlung: Szenario Schutzstreifen

Pramienstralie Hohe Am Stapp
Szenario Schutzstreifen

| StondardSriestis |

1.25L 420m 1|,25m

1,95 m

2.30m

1095 m

Beschreibung:
Innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 6,70 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer
Breite von je 1,25 m markiert, so dass fur den flieBenden Kfz-Verkehr eine Fahrbahnbreite
von 4,20 m zur Verfigung steht. Schutzstreifen durfen durch breite Kfz im Bedarfsfall
mitgenutzt werden.
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Pramienstrafie - Héhe Im Wiesengrund S2

Lageplan

Bestand: Gesamtbreite 12,60 m
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Pramienstral3e - Héhe Im Wiesengrund S2

Bestand: Gesamtbreite 12,60 m

Pramienstralte Héhe Im Wiesengrund
Bestand

1,95m

{670m
12.60m

H
‘I,QOmJ 205m I

Problembeschreibung:

Die einseitige Radverkehrsanlage ist mit einer Breite von 2,05 m im Zweirichtungsverkehr
zwischen parkenden Kfz und FuBweg markiert, diese Breite ist gemaR StVO fur eine
Benutzungspflicht unzulassig. Die FUhrung im Zweirichtungsverkehr zwischen parkenden
Kfz und Grundsttckszufahrten ist fur alle Verkehrsteilenhmer gefahrlich, gleichzeitig missen
stadteinwartsfahrende Radfahrer die Fahrbahn jeweils am Beginn und Ende queren.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Pramienstralle Hohe Im Wiesengrund
Szenario Schutzstreifen
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Beschreibung:

Aus Griunden der Kontinuitat der Radverkehrsfuhrung entlang der Achse Pramienstralle
werden beidseitig Schutzstreifen (Breite jeweils 1,50 m) markiert, fur den flieRenden Kfz-
Verkehr steht eine Breite von 4,50 m zur VerfUgung. Schutzstreifen durfen durch breite Kfz im
Bedarfsfall mitgenutzt werden. Zwischen Schutzstreifen und parkendem Kfz-Verkehr wird ein
Sicherheitsstreifen als Schutzraum vor aufschlagenden Tlren angelegt.
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Pramienstralle - Héhe Im Rapsfeld S3

Lageplan
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Pramienstralle - H6he Im Rapsfeld 53

Bestand: Gesamtbreite 14,15 m

Pramienstraffe Héhe Im Rapsfeld
Bestand

210m

¥ #

195 m

Problembeschreibung:

Auf der PramienstraBe existiet derzeit ein gemeinsamer Full- und Radweg im
Zweirichtungsverkehr. Seine geringe Breite von 2,05 m verbietet gemal StVO die
Kennzeichnung mit Benutzungspflicht. Aufgrund der hohen Zahl von Einmindungen und
Grundstickszufahrten in diesem Abschnitt ist eine Benutzung im Zweirichtungsverkehr
zusétzlich als konflikttrachtig und gefahrlich einzustufen.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

PramienstralRe Héhe Im Rapsfeld
Szenario Schutzstreifen
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Beschreibung: ,
innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 8,80 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer
Breite von je 1,25 m markiert, so dass bei Beibehaltung des Langsparkens fur den flielenden
Kfz-Verkehr eine Fahrbahnbreite von 4,20 m zur Verfugung steht. Schutzstreifen durfen
durch breite Kfz im Bedarfsfall mitgenutzt werden.
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Echter-, Beecker-, Krankenhausstrafie

Q1

Lageplan
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Echter-, Beecker-, Krankenhausstralie Q1

\ @ Krankenhausstr

agens Jeyoeeg

Beschreibung:

Die Anlage von Schutzstreifen auf der Beecker Strale bzw. die Ausweisung der Echter Straflte
und Krankenhausstralle als FahrradstraBen machen eine sichere und komfortable
Querungsméglichkeit fir den Rad- und FuBgangerverkehr in diesem Knoten notwendig. Dies

wird erreicht durch Anlage von zwei zusatzlichen Querungshilfen mit Aufstellbereichen fir
den Radverkehrim "Schatten" der Inseln.
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Q2

Beecker-, Bahnhofstralie, Rathausplatz

Lageplan
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Beecker-, Bahnhofstral3e, Rathausplatz Q2
B

Beschreibung:

Die Anlage von Schutzstreifen auf der Bahnhof- bzw. KreuzherrenstralRe und die bereits
heute existente Ausweisung des Rathausplatzes als verkehrsberuhigter Geschaftsbereich
machen eine sichere und komfortable Querungsméglichkeit fur den Rad- und
FuRgangerverkehr in diesem Knoten notwendig. Dies wird erreicht durch Einrichtung eines
Aufstellbereiches fur linksabbiegende Kfz mit vorgelagertem Aufstellbereich flr den
Radverkehr. Des weiteren wird fur die Fahrbeziehung Rathausplatz - Bahnhofstrale im
"Schatten"” der Mittelinsel (Materialwechsel)ein Aufstellbereich fur den Radverkehr angelegt,
durch dendie Ubersichtliche und sichere Querung des Knotens gewahrleistet wird.
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Bahnhofstrafie - Hohe Martin-Luther-Stral3e S4

Lageplan
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BahnhofstralRe - Hohe Martin-Luther-Straf3e S4

Bestand: Gesamtbreite 17,40 m

Bahnhofstrae Hohe Martin-Luther-Strafie
Bestand

210m

1,75m

275m |

1740 m

Problembeschreibung:

Die vor kurzem umgestaltete BahnhofstralRe weist keine Sicherung fur den Radverkehr auf.
Aufgrund des starken Einkaufsverkehrs und der damit verbundenen Kfz-Parkvorgange ist die
Situation fur den Radverkehr als gefahrlich einzustufen. Die Breite der Fulwege von 2,10 m
bzw. 2,75 m lasst keine Fihrung des Radverkehrs auf diesen Flachen zu. Ebenfalls scheidet
die Anlage von Schutzstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse aus.

Planungsempfehlung: Szenario verkehrsberuhigter Geschéftsbereich

Bahnhofstrake Hohe Martin-Luther-Stralte
Szenario verkehrsberuhigter Geschéftsbereich

. B

6,30 m ! 4,50 m L 275m

Beschreibung:

Der StralRenraum wird als verkehrsberuhigter Geschaftsbereich mit einer allgemeinen
zulassigen Hochstgeschwindigkeit von 20 km/h ausgewiesen. Durch gestalterische
MaRnahmen (Pflasterungen, Pflanzungen etc.) wird der Strallenraum aufgewertet und in

seiner Aufenthaltsqualitat verbessert.
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S5

Bahnhofstrale - Hohe Raiffeisenstralie

Lageplan
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Gesamtbreite 10,

Bestand:
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Bahnhofstral3e - Hohe Raiffeisenstrale S5

Bestand: Gesamtbreite 10,55 m

Bahnhofstralte Hohe Raiffeisenstrafze
Bestand

Sondorhie ey

Problembeschreibung:

Die Bahnhofstrale weist derzeit keine Sicherung fur den Radverkehr auf. Die Breite der
FuBwege von 1,95 m lasst keine Flhrung des Radverkehrs auf diesen Flachen zu. Ebenfalls
scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse aus.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Bahnhofstralie Hohe Raiffeisenstralie
Szenario Schutzstreifen
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Beschreibung:

Innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 6,65 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer
Breite von je 1,25 m markiert, so dass fur den flieRenden Kiz-Verkehr eine Fahrbahnbreite
von 4,15 m zur Verfugung steht. Schutzstreifen durfen durch breite Kfz im Bedarfsfall
mitgenutzt werden.
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Am Bahnhof - Hohe Aldi Markt

S6

Lageplan
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Am Bahnhof - Hohe Aldi Markt S6

Bestand: Gesamtbreite 9,85 m

Am Bahnhof Héhe Aldi-Markt
Bestand

p P
FEinkaufszentrum Einkaufszentrum

Problembeschreibung:

Die Stralle Am Bahnhof weist lediglich auf dem westlichen bzw. &stlichen Teilstlck
Radverkehrsanlagen auf, deren Breite jedoch als zu schmal zu bewerten ist. Im Bereich der
Zufahrten zu den Einkaufszentren existiert keine Sicherung fur den Radverkehr, obwohl
gerade hier aufgrund des Einkaufsverkehrs zahlreiche Konflikte zwischen Kfz, Ful3gangern
und Radfahrern zu beobachten sind. Die Platzverhéltnisse sind dul3erst beengt.

Planungsempfehlung kurzfristig: Szenario Tempo 30-Zone

Am Bahnhof Héhe Aldi-Markt
Szenario Tempo 30

P @ P

Einkaufszentrum Einkaufszentrum

Beschreibung:

Fur die StraBe Am Bahnhof wird eine allgemeine zulassige Héchstgeschwindigkeit von 30
km/h ausgewiesen. Aufgrund der reduzierten Verkehrsgeschwindigkeit werden die Konflikte
zwischen den Verkehrsteilnehmern entscharft. Zusatzlich werden weitere Querungshilfen fur
den FuBgéanger- und Radverkehr angelegt, durch die das Uberqueren der StraRe erleichtert
und der StraRenraum Ubersichtlicher gestaltet wird.
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Am Bahnhof - Hohe Aldi Markt S6

Planungsempfehlung langfristig: Szenario Anlage eines Radweges

Am Bahnhof Héhe Aldi-Markt
Szenario Anlage eines Radwegs auf dem Geldnde des
Einkaufszentrums

P P
Einkaufszentrum Einkaufszentrum

Beschreibung:
Langfristig wird in Absprache mit dem dort ansassigen Einzelhandel die Anlage eines

einseitigen Radweges im Zweirichtungsverkehr auf dem sldlichen Parkplatzgelénde
angestrebt. Die Anlage zusatzlicher Querungshilfen wird auch bei dieser Lésung als sinnvoll

erachtet.
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S7

Lindenstral3e - H6he Efeuweg

Lageplan

86 m
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Bestand: Gesamtbreite 10




-
NK

STADT- & VERKEHRSPLANUNGSBURO KAULEN - AACHEN / DULMEN

Tuschenbroicher Strale, Mihltalweg, Grenzlandring Q3

Beschreibung:

Die Ausweisung des Grenzlandringes auf der nérdlichen StralRenseit als Zweirichtungs- und
auf der sudlichen Seite als Einrichtungsradweg sowie die Gestaltung der Tuschenbroicher
StralBe und des Muhltalweges als attraktive Fahrradachse machen eine sichere und
komfortable Querungsmdéglichkeit fir den Rad- und FuRgangerverkehr in diesem Knoten
notwendig. Dies wird erreicht durch Verlagerung bzw. Neuanlage von zwei Querungshilfen
auf dem Grenzlandring in unmittelbarer Néhe des Knotens. Die Uberleitungen aus dem
Radweg Grenzlandring auf die Fahrbahn Taschenbroicher Strale bzw. Muhltalweg werden
fahrradfreundlich gestaltet und durch eine Flhrung auf die Fahrbahn mit "Rickendeckung”
durch Pflanzbeete sicher ausgebildet. Die Schleppkurven auf den Grenzlandring werden
durch Aufpflasterungen, die im Bedarfsfall von Kfz Gberfahren werden kénnen, mdglichst eng
gehalten, so dass die Uberquerung der Fahrbahn fur FuRganger und Radfahrer tibersichtlich
und zugig gewahrleistet ist.
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Tluschenbroicher Straf3e, Mihitalweg, Grenzlandring Q3

Lageplan
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STADT- & VERKEHRSPLANUNGSBURO KAULEN - AACHEN / DULMEN

Tuschenbroicher Strale

S8

Bestand: Gesamtbreite 12,10 m

Tuschenbroicher Strafle Ausschnitt: Engstelle
Planung

260m [1,00m, 3,00m 2,00m 280 m

\0,60 m '

12.10 m
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Tuschenbroicher Stralle S8

Bestand: Gesamtbreite 12,10 m

TOschenbroicher Stralle
Bestand

p .
(wechselselllg) g
|

haas i
b

12,10m

2,00 m 4,80 m 280 m

, 2.60m

Problembeschreibung:

In der Tuschenbroicher Stral3e gelten bereits heute eine zulassige Hochstgeschwindigkeit
von 30 km/h und ein Durchfahrverbot fur Lkw. Das alternierende Parken wird vom Radfahrer
aufgrund des haufigen Verschwenkens als gefahrlich empfunden und fahrt zur
Verunsicherung. Aufgrund der lediglich markierten Parkplatze wird in dieser Stral’e meist
schneller gefahren, wenn keine parkenden Kfz angetroffen werden.

Planungsempfehlung: Szenario einseitiges Parken mit Engstelien

Taschenbroicher Strafle
Planung

(einseitig)

s 5

1

L 300m
“X0.60m
12.10m

. 2“[Ir"|1_D[I IOUm 2B0m |

Beschreibung:
Das alternierende Parken auf der Tuschenbroicher StralRe wird ausschlieRlich auf die 6stliche

StralRenseite verlegt und durch Pflanzbeete raumlich gegliedert. Zuséatzlich werden
Engstellen fur den Kfz-Verkehr zur Geschwindigkeitsreduzierung angelegt, die vom
Radverkehr jedoch geradlining durchfahren werden kénnen.
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Tiuschenbroicher StralRe

S8

Lageplan
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A
K

- '- Lindenstrafle - Héhe Efeuweg

Bestand: Gesamtbreite 10,85 m

Lindenstralle HOhe Efeuweg
Bestand

1,65 m

Problembeschreibung:

Die LindenstralRe besitzt auf diesem Teilstlck keine Sicherung fir den Radverkehr. Die Breite
der FuBwege von 1,65 m lasst keine Fuhrung des Radverkehrs auf diesen Flachen zu.
Ebenfalls scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse aus.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Lindenstral?e Hohe Efeuweg
Szenario Schutzstreifen

&

(o25)
@% b
Bilre ) le
T =

ALA

j,BOJJ,% m

10,85 m

Beschreibung:

Innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 7,55 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer
Breite von je 1,50 m markiert, so dass fur den flieRenden Kfz-Verkehr eine Fahrbahnbreite
von 4,55 m zur Verfugung steht. Schutzstreifen durfen durch breite Kfz im Bedarfsfall

mitgenutzt werden.
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Alte Landstrafle - H6he Bernhardsweg

S9

Lageplan
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Alte Landstralde - H6he Bernhardsweg S9

Bestand: Gesamtbreite 12,95 m

Alte Landstral3e Hohe Bernhardsweg
Bestand

]

SO SR

oot

160 m

2,45 m 1,60 m|, 7,60 m

12,86 m

Problembeschreibung:

Die Alte Landstralle ist derzeit mit beidseitigen gemeinsamen Ful3- und Radwegen
ausgestattet, die im Einrichtungsverkehr befahren werden durfen. Die Breite von 1,60 m bzw.
2,15 m ist gemal StVO unzulassig fur eine Benutzungspflicht. Des weiteren ist die
Oberflachenbeschaffenheit als mangelhaft und unkomfortabel einzustufen.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Alte Landstralle Hohe Bernhardsweg
Szenario Schutzstreifen

e
245m \;.60 mLSﬂ m

i

12,85 m

160m|

460m 1,50 m

Beschreibung:

Mittelfristig werden innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 7,60 m beidseitig
Schutzstreifen (Breite 1,50 m) markiert, fur den flieBenden Kfz-Verkehr steht eine
Fahrbahnbreite von 4,60 m zur Verfiugung. Sie durfen durch breite Kfz im Bedarfsfall
mitgenutzt werden. Dies hat eine Neuordung des ruhenden Verkehrs zur Voraussetzung.
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Heinsberger Stral3e - Hc‘ihe Hochstralie S10

Lageplan
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Bestand: Gesamtbreite 9,90 m
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Heinsberger Strale - Hohe Hochstralte S10

Bestand: Gesamtbreite 9,90 m

Heinsberger Strale Hohe HochstralRe
Bestand

[(METrn

to

6,55 m

(1,65 m

5.9 m

Problembeschreibung:

Die Heinsberger Strale besitzt in diesem Abschnitt keine Radverkehrsanlagen. Die Breite der
FuBwege von 1,65 m bzw. 1,70 m lasst keine Flhrung des Radverkehrs auf diesen Flachen
zu. Ebenfalls scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse
aus.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Heinsberger Stralke Hohe Hochstralke
Szenario Schutzstreifen

& &®
L i

1,70m

1,65 m

25 m

9.90m

Beschreibung:

Innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 6,55 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer
Breite von je 1,25 m markiert, so dass fur den flieBenden Kfz-Verkehr eine Fahrbahnbreite
von 4,05 m zur Verfugung steht. Schutzstreifen durfen durch breite Kfz im Bedarfsfall
mitgenutzt werden.
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Helpensteinstralle - Héhe Endstralle S11

Lageplan
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Helpensteinstralie - Hohe Endstralie S11

Bestand: Gesamtbreite 12,90 m

Helpensteinstralle Héhe Endstraie
Bestand

Problembeschreibung:
Die Helpensteinstralke besitzt in diesem Abschnitt keine Radverkehrsanlagen. Die Breite der

FuRwege von 1,85 m bzw. 2,00 m lasst keine FUhrung des Radverkehrs auf diesen Flachen
zu. Ebenfalls scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse

aus.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Helpensteinstrale Héhe Endstrafie
Szenario Schutzstreifen

125L 455m 1

2,00m LSD m
0.50m

25 m

1.85m

12.30m

Beschreibung:
Innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 7,55 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer

Breite von je 1,25 m markiert, so dass fur den flieRenden Kfz-Verkehr eine Fahrbahnbreite
von 4,55 m zur Verfugung steht. Der StraBenraum wird durch Pflanzbeete zwischen den
stdlichen Langsparkplatzen zuséatzlich raumlich gegliedert. Als Schutzraum gegen aufschla-
gende Turen werden Sicherheitsstreifen zwischen Parkplatzen und Schutzstreifen angelegt.
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FuBRbach-, Gracht-, Tuschenbroicher StralRe

Q4

Lageplan
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FuBbach-, Gracht-, Tuschenbroicher StralRe Q4

" Fahmadstrale

BN I (3E B Tempo30-Zone ?E
. verkehrsdberuhigter Geschalsbereich .

FuBgéngerzone
Schutzstreifen %,
FuR-/Radweg

Beschreibung:

Die Gestaltung der Tuschenbroicher StraRRe als attraktive Fahrradachse und Verbindung zur
FuBgangerzone bzw. die GrachtstraBe macht eine sichere und komfortable
Querungsmdglichkeit fur den Rad- und FuRgangerverkehr in diesem Knoten notwendig.
Aufgrund der heute schon zu beobachtenden und zukinftig verstarkt zu erwartenden
Expansion des Einzelhandels in der FuRbachstralBe sollte dieser Bereich im
gesamtstadtischen Kontext betrachtet werden. Aus dieser Motivation heraus wird die
Empfehlung ausgesprochen, die FulBbachstrale zwischen GrachtsralRe und
Tuschenbroicher StralRe als verkehrsberuhigten Geschaftsbereich auszuweisen. Die damit
verbundene Verbesserung der Aufenthaltsqualitat in diesem Beeich férdert den Einzelhandel
in der FortfGhrung der Achse FuRgangerzone und gestaltet die verkehrliche Situation fur
FuRgéanger, Radfahrer und OV sicherer und Ubersichtlicher.
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Merbecker Strale - Héhe Ortsausgang Arsbeck S12

Bestand: Gesamtbreite 5,65 m
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Merbecker Stralde - Hohe Ortsausgang Arsbeck S12

Bestand: Gesamtbreite 5,65 m

Merbecker Stralde Héhe Ortsausgang Arsbeck
Bestand

Problembeschreibung:

Die Merbecker Strale besitzt derzeit keine Sicherung fur den FuRganger- und Radverkehr.
Aufgrund der derzeitigen Fahrbahnbreite von 565 m sind keine Flachenreserven im
Fahrbahnquerschnitt vorhanden.

Planungsempfehlung: Szenario gemeinsamer FuR- und Radweg

Merbecker Straf®e Héhe Ortsausgang Arsbeck
Szenario gemeinsamer Fuf3- und Radweg

2,00 m

L, 250m

816m

Beschreibung:

Auf der 6stlichen Seite der Merbecker Stralle wird ein gemeinsamer FulR3- und Radweg im
Zweirichtungsverkehr mit einer Breite von 2,50 m angelegt. Zum Schutz der Nutzer dieses
Weges vor Spritzwasser von der Fahrbahn und Windeinwirkung ist zuséatzlich ein
Grunstreifen mit einer Breite von 2,00 m geplant.
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Merbecker Stral’e, Bussardweg

Lageplan

Bestand
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Merbecker Stral’e, Bussardweg Q5

Beschreibung:
Die vielgenutzte Fahrradachse Bussardweg und die Anlage des einseiten gemeinsamen
FuB- und Radweges im Zweirichtungsverkehr entlang der Merbecker StralRe machen eine
sichere und komfortable Querungsméglichkeit fur den Rad- und FuRgangerverkehr in diesem
Knoten notwendig. Daher wird die Furt im EinmUndungsbereich durch Roteinfarbung der
Fahrbahn und Kennzeichnung mit Piktogrammen flr den querenden Verkehr als Zone, in der
erhohte Aufmerksamkeit gefordert ist, gekennzeichnet. Die Uberleitungen auf bzw. aus dem
Bussardweg auf den Radweg werden fahrradfreundlich gestaltet.
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Erkelenzer Stralte - H6he Luehweg

S13

Lageplan
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Erkelenzer Stral3e - Héhe Luehweg S13

Bestand: Gesamtbreite 11,90 m

Erkelenzer Strale Hoéhe Luehweg
Bestand

b raal

Problembeschreibung:

Die Erkelenzer StraRe besitzt in diesem Abschnitt keine Radverkehrsanlagen. Die Breite der
FuRBwege von 1,65 m I&sst keine FUhrung des Radverkehrs auf diesen Flachen zu. Ebenfalls
scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten Verhaltnisse aus.

Planungsempfehlung: Szenario Schutzstreifen

Erkelenzer StralRe Hohe Luehweg
Szenario Schutzstreifen

ol it

1,65 m| S5m [1,65m)

1,55L 550 m 1

11,80m

Beschreibung:

Innerhalb des Fahrbahnquerschnittes von 8,60 m werden beidseitig Schutzstreifen mit einer
Breite von je 1,55 m markiert, so dass fur den flieRenden Kfz-Verkehr eine Fahrbahnbreite
von 5,50 m zur Verfugung steht. Schutzstreifen diarfen durch breite Kfz im Bedarfsfall

mitgenutzt werden.
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In Kehrbusch - H6he Ortsmitte S14

Lageplan

4

Wasserfunr

-

— =

Bestand: Gesamtbreite 8,35 m
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In Kehrbusch - H6he Ortsmitte - S14

Bestand: Gesamtbreite 8,35 m

In Kehrbusch Hohe Ortsmitte
Bestand

/

00 4,30 m

200m !1,05

8.35m

Problembeschreibung:

In der Ortsmitte Kehrbusch ist derzeit keine Sicherung fir den Radverkehr vorhanden. Die
Breite der FuBwege von 1,00 m bzw. 1,05 m lasst keine Fiihrung des Radverkehrs auf diesen
Flachen zu. Ebenfalls scheidet die Anlage von Radfahrstreifen aufgrund der beengten
Verhéltnisse aus. ;

Planungsempfehlung: Szenario Tempo 30-Zone

In Kehrbusch Héhe Crtsmitte
Szenario Tempo 30-Zone

N

Beschreibung:

Die Ortsmitte Kehrbusch wird mit einer allgemeinen zulédssigen Hochstgeschwindigkeit von
30 km/h ausgewiesen. Neben einer baulichen Auspragung der Parkstande werden zusétzlich
Engstellen fur den Kfz-Verkehr zur Geschwindigkeitsreduzierung angelegt, die vom
Radverkehrjedoch geradlining durchfahren werden kénnen.
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In Kehrbusch - Hohe Ortsmitte S14

Bestand: Gesamtbreite 8,35 m

in Kehrbusch Hohe Ortsmitte Ausschnitt Engstelle
Planung

1,75m] 3,00m 1,00 m 1,75
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In Kehrbusch - Hohe Ortsausgang

S15

Lageplan

v

Wasserfuhr

Bestand: Gesamtbreite 6,10 m
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In Kehrbusch - Héhe Ortsausgang S15

Bestand: Gesamtbreite 6,10 m

In Kehrbusch Hohe Ortsausgang
~ Bestand

Problembeschreibung:

Die StralRe In Kehrbusch besitzt derzeit keine Sicherung fur den FuRgénger- und Radverkehr.
Aufgrund der derzeitigen Fahrbahnbreite von 6,10 m sind keine Flachenreserven im
Fahrbahnquerschnitt vorhanden.

Planungsempfehlung: Szenario gemeinsamer Ful- und Radweg

In Kehrbusch Héhe Ortsausgang
Szenario gemeinsamer Fulk- und Radweg

6,10m

2.00m |

8,60m

250 m

Beschreibung:

Auf der stdlichen Seite der Stral3e In Kehrbusch wird ein gemeinsamer FuR- und Radweg im
Zweirichtungsverkehr mit einer Breite von 2,50 m angelegt. Zum Schutz der Nutzer dieses
Weges vor Spritzwasser von der Fahrbahn und Windeinwirkung ist zusatzlich ein
Grunstreifen mit einer Breite von 2,00 m geplant.
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SPD Fraktion im Rat der Stadt Wegherg
SPD Ratsfraktion Postfach 1111 41837 Wegberg

Geschiftsstelle:

Hauptstr. 45
Herrn Biirgermeister Internet : www.spd-wegberg.de

. e i-Mail : Spdwegberg@aol.

Reinhold Pillich E-Mail : Spdwegberg@aol.com

Telefon : 02434-917111
Bankverbindung:
Kreissparkasse Heinsberg
41844 Wegberg BLZ: 31251220
Konto-Nr.: 4008702

Rathaus

09.03.2014

Antrag gem. § 20 der Geschéiftsordnung fiir den Rat und die Ausschiisse

Sehr geehrter Herr Pillich,

Der Rat moge beschlieen, die Verwaltung zu beauftragen, das 2004 beschlossene Radwegekonzept
sowohl quantitativ als auch qualitativ zu evaluieren.

Begriindung:

Die neue Bestandsaufnahme soll Grundlage fiir eine Prioritdtenliste und eine ziigige Umsetzung der
noch fehlenden Maflnahmen sein. Die besondere Bedeutung einer fahrradfreundlichen Stadt im
Rahmen des sanften Tourismus, der Schulwegsicherung, der Geschéfte vor Ort und des Wegberger
Umweltkonzeptes findet Zustimmung bei den meisten Mitbiirgern. Allerdings ist das umfangreiche
Radwegekonzept nach zehn Jahren nur in geringem Malle umgesetzt.

Das Radwegekonzept sollte allen Ratsmitgliedern zugénglich sein (allris!), mit der neuen Realitét
verglichen werden und Handlungsmoglichkeiten aufzeigen.

Mit freundlichen Griilen

Jalf LAk

Fraktionsvorsitzender


steverm
Schreibmaschinentext
Anlage 3


	Vorlage
	Anlage  1 Prioritätenliste
	Anlage  2 Radwegekonzept
	Anlage  3 Antrag_Überarbeitung Radwegekonzept

